
 

Mehr als ein Hafen: Die Duisburger Hafen AG (duisport) betreibt den größten Binnenhafen der Welt. duisport fungiert als trimodale 

Logistikdrehscheibe und ist einer der bedeutendsten Knotenpunkte für die Warenströme in Europa. Pro Jahr werden in Duisburg über 20.000 Schiffe 

und 25.000 Züge abgefertigt, mehr als 100 Millionen Tonnen Güter und rund vier Millionen Container (TEU) umgeschlagen. Der Duisburger Hafen 

verfügt über 21 Hafenbecken, 10 Containerterminals und ca. 200 Kilometer Gleise. Rund 300 Transport- und Logistikunternehmen haben sich am 

Standort angesiedelt, etwa 52.000 Arbeitsplätze sind direkt und indirekt von der Hafen- und Logistikwirtschaft abhängig. Die duisport-Gruppe bietet 

für den Hafen- und Logistikstandort umfassende Lösungen zum Aufbau und zur Optimierung von globalen Lieferketten sowie in den Bereichen Real 

Estate, Schienengüterverkehr, Industrie-, Kontrakt- und Verpackungslogistik an. 
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Industriegüterverpackung 

duisport eröffnet modernen Produktions-

Standort in Bernhardswald 
 duisport packaging solutions (dps) baut ihre Kapazitäten für nachhaltige 

 Industriegüterverpackung in Süddeutschland aus 

 Effizient und schnell: weltweit in der Form einzigartige, vollautomatische 

 Nestinganlage für den Plattenzuschnitt im Einsatz 

 Baukosten liegen bei rund sechs Millionen Euro 

 

Die Duisburger Hafen AG (duisport) baut ihr Verpackungsgeschäft weiter aus: Mit der offiziellen 

Eröffnung des neuen Produktionsstandorts der duisport packaging solutions Süd GmbH & Co. KG 

(dps) im Gewerbegebiet „Hauzendorf-Süd“ in Bernhardswald stärkt das Unternehmen seine 

Präsenz in Süddeutschland und schafft zusätzliche Kapazitäten für nachhaltige 

Industriegüterverpackung. Rund sechs Millionen Euro hat dps in den Neubau investiert. Auf einer 

Fläche von etwa 3.600 Quadratmetern sind in Wurfweite zur B 16 moderne Produktions-, Lager- 

und Büroflächen entstanden. Bis zu 25 Arbeitsplätze werden am Standort entstehen. Gleichzeitig 

verlegt die dps ihren Hauptsitz nach Bernhardswald. 

 

duisport-Vorstand Lars Nennhaus hob im Beisein des Bayerischen Finanz- und Heimatministers 

Albert Füracker sowie des zweiten Bürgermeisters von Bernhardswald, Markus Auburger, die 

strategische Bedeutung des neuen Standorts hervor: „Wir können hier allen Kunden unserer 

Verpackungsgruppe verlässlich kurze Wege und schnelle Lösungen anbieten. Zudem stärken wir 

mit dem neuen Standort in Bernhardswald unsere Präsenz in Süddeutschland und rücken noch 

näher an unsere Kunden heran.“ Mit dem neuen Standort ergänzt dps ihr bestehendes Netzwerk 

in der Region rund um Regensburg, zu dem bereits Produktionsstätten in Sinzing und Velburg 

gehören. 

 

Minister Albert Füracker: „Es ist ein tolles Signal, dass duisport seinen neuen Produktionsstandort 

wieder in der Oberpfalz eröffnet – ein echter Gewinn für Bernhardswald. Dieses hochinnovative 

Investment stärkt nicht nur die Region, sondern es zeigt auch klar: Der ländliche Raum bietet beste 

Möglichkeiten unternehmerisch erfolgreich zu sein.“  

 

Am Standort in Bernhardswald werden vor allem Produkte der Reinhausen GmbH (MR) aus 

Regensburg verpackt und auf den Weg gebracht. MR ist ein echter Hidden Champion und 

Weltmarktführer in der Energietechnik. Das Unternehmen ist weltweit aktiv und erzielt eine 

Exportquote von 90 Prozent. Rund die Hälfte des weltweit erzeugten Stroms fließt über Produkte 

von MR. 
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Dorina Bösl, Executive Director Sourcing von MR: „Mit dem neuen Standort in Bernhardswald 

stärkt duisport gezielt seine Nähe zu uns als Kunden und setzt zugleich neue Maßstäbe in Effizienz 

und Nachhaltigkeit der Industriegüterverpackung. Für MR ist das ein wichtiger Beitrag zu stabilen 

und leistungsfähigen Lieferketten.“ 

 

Vollautomatische Nestinganlage ermöglicht besonders effiziente Produktion 

 

Im Zentrum der neuen Fertigung steht eine in der Konstellation weltweit einzigartige, 

vollautomatische Nestinganlage. Nesting wird in der Holzbearbeitung dafür eingesetzt, um 

Plattenwerkstoffe effizient zuzuschneiden. Die rund 25 Meter breite Maschine schneidet und 

bearbeitet dabei Verpackungselemente aus Holz hochpräzise und ermöglicht eine besonders 

effiziente Produktion. Denn: Beim Plattenzuschnitt werden durch die Anlage die einzelnen Formen 

automatisch so angeordnet, dass der Materialverschnitt minimiert und somit eine maximale 

Materialausnutzung erreicht wird. Am Standort werden unter anderem nachhaltige Clipkisten sowie 

weitere Systemverpackungen aus Holz und Holzwerkstoffen gefertigt.  

 

Der Fokus liegt somit vor allem auch auf einer modernen, leistungsfähigen Produktion: 

„Digitalisierung und Automatisierung sorgen für effiziente Abläufe und kurze Durchlaufzeiten“, so 

dps-Geschäftsführer Christian Staudner. Gleichzeitig setzt dps konsequent auf Nachhaltigkeit. 

„Die Dachflächen sind mit Photovoltaikanlagen ausgestattet, die Energieversorgung erfolgt unter 

anderem über eine eigene Hackschnitzelanlage“, erklärte dps-Geschäftsführer Gökan Mut den 

rund 100 Gästen, die zur Eröffnung nach Bernhardswald gekommen waren. Ergänzt werde das 

Konzept durch den Einsatz von Elektrostaplern sowie Ladeinfrastruktur für E-Fahrzeuge. 
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